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Nachhaltigkeits-Quick Check

▪ innerhalb von 15 Minuten eine 
Einschätzung zum Nachhaltigkeits-
Level des Betriebs

▪ führt durch sechs Bereiche 
nachhaltigen Wirtschaftens

https://quickcheck.nachhaltiges-handwerk.de/
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Verständnis Nachhaltigkeit & Gute Gründe
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Was verstehen wir unter Nachhaltigkeit?
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Gute Gründe für Nachhaltigkeit
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Gute Gründe für Nachhaltigkeit

Nachhaltige Betriebsführung als Türöffner!

Belegen Sie mit dem DNK-Signet, dass Ihre Prozesse und 
Arbeitsweisen bereits heute nachhaltig angelegt sind, und 
beachten Sie, dass Nachhaltigkeit bei Auftraggebenden ein 
bedeutendes Vergabekriterium ist.

Attraktiv für Arbeitnehmer*innen, Kund*innen und als 
Ausbildungsbetrieb!

Das Handwerk schafft Zukunft – als nachhaltig wirtschaftender 
Betrieb sind Sie attraktiv für (angehende) Mitarbeitende und 
verstärken die Identifikation Ihrer Mitarbeitenden mit Ihrem 
Betrieb.
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Gute Gründe für Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit als Kriterium!

Finanzinstitute fördern nachhaltige Investitionen. Profitieren 
Sie bei der Kreditvergabe, indem Sie die nachhaltige 
Wirtschaftsweise Ihres Betriebs offenlegen.

Nachhaltiges Marketing bringt neue Chancen!

Betriebliche Entscheidungen, die Sie im Sinne des nachhaltigen 
Wirtschaftens treffen, nehmen die Öffentlichkeit sowie die 
Kundschaft, Zulieferfirmen und Auftraggebenden positiv wahr.
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Gute Gründe für Nachhaltigkeit

Nachfolge sichern!

Verfolgen Sie mit Ihrem Betrieb eine nachhaltige und 
langfristige Strategie, damit Sie zukunftsfähig, resilient und 
attraktiv bleiben. Dadurch sichern Sie das langfristige Bestehen 
über Generationen hinweg.

Ökologischen Fußabdruck verkleinern!

Nachhaltiges Wirtschaften sensibilisiert Ihr 
Umweltbewusstsein und das Ihrer Mitarbeitenden. Steigern 
Sie die Effizienz, reduzieren Sie den ökologischen Fußabdruck 
Ihres Betriebs und sichern Sie natürliche Ressourcen.
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Nachhaltigkeits-Navigator Handwerk
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Nachhaltigkeits-Navigator Handwerk
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▪ Online-Tool zur Unterstützung von 
Handwerksbetrieben bei der Erstellung 
eines Nachhaltigkeitsberichts nach dem 
Deutschen Nachhaltigkeitskodex (DNK)

▪ Aus dem Handwerk für das Handwerk: 
ermöglicht eine Bestandsaufnahme der 
betrieblichen Nachhaltigkeitssituation 
und eine Strategieentwicklung zur 
nachhaltigen Betriebsausrichtung 

https://navigator.nachhaltiges-handwerk.de/
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7 Schritte
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Schritt 1
Wertschöpfungskette

Schritt 2
Austausch 
mit Interessengruppen

Schritt 3
Verbrauch und 
Management 
natürlicher Ressourcen

Schritt 4
Arbeitsbedingungen, Gesundheitsschutz
und Qualifizierung der Mitarbeitenden

Schritt 5
Gesellschaftliches und 
politisches Engagement

Schritt 6
Nachhaltigkeitsziele

Schritt 7 
Maßnahmenplan
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Inanspruchnahme natürlicher 
Ressourcen

Klimarelevante Emissionen

Ressourcenmanagement

Schwerpunkt für nachhaltiges 
Wirtschaften in Ihrem Betrieb 
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Anreiz-
systeme

Kontrolle
Regeln, 

Prozesse
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▪ Welche Nachhaltigkeitsziele haben Sie sich für Ihren Betrieb gesetzt
und bis wann?

▪ Welche der 17 Ziele der UN Agenda 2030 werden mit Ihren eigenen
Nachhaltigkeitszielen angesprochen?

Ziele

▪ Wer ist für die Umsetzung des ausgewählten Ziels verantwortlich?

▪ Was beinhaltet die Nachhaltigkeitsstrategie Ihres Betriebs?
▪ Was sind Ihre Werte und Standards, die Sie bei der Umsetzung der

Strategie leiten können?
▪ Welche freiwilligen Verpflichtungen bzw. Standards nutzen Sie

bereits oder planen Sie zu nutzen?

Ziele

Strategie

Verant-
wortung

Strategie
Verant-

wortung
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Die Agenda 2030 für Nachhaltige Entwicklung

Workshop Vaillant China – ZWH

© Engagement Global gGmbH

https://www.17ziele.de/
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Anreiz-
systeme

Kontrolle

Regeln,
Prozesse
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▪ Wie wird das ausgewählte Ziel in die Prozesse ihres Betriebs
integriert und dokumentiert?

▪ Wie werden ihre Mitarbeitenden eingebunden? Wie wird das
Ziel an die Mitarbeitenden kommuniziert?

▪ Welcher Turnus zur Überprüfung wird gewählt?

▪ Welche Anreize wollen Sie Mitarbeitenden bieten, um das
Erreichen von Nachhaltigkeitszielen zu unterstützen?

▪ Welche Daten müssen gesammelt werden?
▪ Wie wollen Sie die Daten sammeln?

Anreiz-
systeme

Kontrolle
Regeln, 

Prozesse
Ziele Strategie

Verant-
wortung
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▪ Bestandsaufnahme der betrieblichen Nachhaltigkeit

▪ Strategieentwicklung zur nachhaltigen Betriebsausrichtung 

▪ Erstellung eines eigenen Nachhaltigkeitsberichts

Nachhaltigkeits-Navigator Handwerk
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Deutscher Nachhaltigkeitskodex (DNK)
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Der Deutsche Nachhaltigkeitskodex (DNK) –
20 Kriterien und ergänzende Leistungsindikatoren

Strategie
Kriterien 1-4

Prozess-
management

Kriterien 5-10

Umwelt
Kriterien 11-13

Gesellschaft
Kriterien 14-20

Nachhaltigkeitskonzept Nachhaltigkeitsaspekte

▪ Strategische 
Analyse und 
Maßnahmen

▪ Wesentlichkeit

▪ Ziele 

▪ Tiefe der Wert-
schöpfungskette

▪ Verantwortung 

▪ Regeln und Prozesse 

▪ Kontrolle

▪ Anreizsysteme 

▪ Beteiligung von 
Anspruchsgruppen

▪ Innovations- und 
Produktmanagement

▪ Inanspruchnahme 
natürlicher 
Ressourcen

▪ Ressourcen-
management 

▪ Klimarelevante 
Emissionen

▪ Arbeitnehmerrechte

▪ Chancengerechtigkeit

▪ Qualifizierung 

▪ Menschenrechte 

▪ Gemeinwesen

▪ Polit. Einflussnahme 

▪ Gesetzes-/ richtlinien-
konformes Verhalten 

Der DNK ist hinterlegt mit 16 EFFAS- bzw. 28 GRI-Leistungsindikatoren (GRI SRS).
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Vorgehen zur Erstellung eines Nachhaltigkeitsberichts

1. Bestandsaufnahme im Nachhaltigkeits-Navigator 
Handwerk ausfüllen, Textbausteine bearbeiten

2. Betriebsprofil auf der Website des Deutschen 
Nachhaltigkeitskodex anlegen, Textbausteine
übertragen      Prüfung von zwei Gutachter*innen

3. Veröffentlichung Nachhaltigkeitsbericht in der 
Datenbank und Erhalt des offiziellen DNK-Siegels 
zur eigenen Nutzung (auf Website, Social Media,..)
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Unsere Unterstützungsangebote
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Beratungsangebot der Handwerkskammer Chemnitz zu den Themen 
Nachhaltigkeit, Umwelt und Energie

➢ Umwelt & Energie

➢ Selbstcheck Nachhaltigkeit

22

Nachhaltigkeit im Handwerk bedeutet, wirtschaftlichen Erfolg, soziale Verantwortung 
und Schonung der Umwelt vorbildlich miteinander zu verbinden. Nicht zuletzt steigert 
Nachhaltigkeit heute auch die Attraktivität als Arbeitgeber. Die Vielfalt der Aktivitäten 
des Handwerks wird Ihnen anhand von neun ausgewählten Feldern in unserer neuen 
Broschüre veranschaulichet. Zu jedem Feld finden Sie auch einige Fragen als 
Selbstcheck, mit dem Sie testen können, ob Sie mit Ihrem Unternehmen bereits im 
Sinne der Nachhaltigkeit aktiv sind und wo Sie sich noch mehr engagieren könnten.

Wir unterstützen Sie bei der systematischen (Weiter-)Entwicklung Ihrer 
Nachhaltigkeitsaktivitäten!

➢ Energiebuch

➢ Personal, Fachkräfte

https://www.hwk-chemnitz.de/betriebsfuehrung/umwelt-und-energie/
https://www.hwk-chemnitz.de/fileadmin/user_upload/Betriebsfuehrung/Beratung-und-Service/Umwelt/Nachhaltigkeitsmotor-Handwerk.pdf
https://www.hwk-chemnitz.de/betriebsfuehrung/umwelt-und-energie/nachhaltigkeit-im-handwerk/
https://www.energieeffizienz-handwerk.de/energiebuch/367/Wie+erhalte+ich+ein+Energiebuch%3F
https://www.hwk-chemnitz.de/betriebsfuehrung/personal-und-fachkraeftesicherung/
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Kontaktinformationen HWK Chemnitz

Steffi Schönherr
Abteilungsleiterin Umwelt- und Technologie 
Beauftragte für Innovation und Technologie
Handwerkskammer Chemnitz 
Limbacher Str. 195
09116 Chemnitz 
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0371/5364-240

s.schoenherr@hwk-chemnitz.de
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Nachhaltigkeits-Web-App

▪ App als Ergänzung zum NH-Navigator

▪ Sammelt quantitative Daten

▪ Aufgaben können an zuständige 
Personen delegiert werden

▪ Übertragung der Daten in NH-
Navigator

▪ Veröffentlichung der beta-Version 
Oktober 2022



Z U K U N F T . W E I T E R B I L D U N G . H A N D W E R K .

Nachhaltigkeits-Leitfaden

▪ Nachhaltiges Wirtschaften in 
Handwerksbetrieben sichtbar machen

▪ Zugang zur Nachhaltigkeitsberichterstattung 
nach dem Deutschen Nachhaltigkeitskodex 
(DNK) 

▪ Erläuterungen zu den 
Nachhaltigkeitsthemen des DNK (= 20 
Kriterien) in Handwerkssprache

▪ Hinweise für Nachhaltigkeitsmarketing

▪ PDF-Dokument ab sofort verfügbar

25

https://nachhaltiges-handwerk.de/leitfaden_verfuegbar/
https://nachhaltiges-handwerk.de/leitfaden_verfuegbar/
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Betriebsberatungen

Im Rahmen der Beratung unterstützen 
wir bei:

▪ Inhaltlichen Fragen zur 
Bestandsaufnahme und zu den 
Leistungsindikatoren

▪ Technischen Fragen rund um den 
Navigator

▪ Formatierung & Individualisierung 
der Textbausteine für den Bericht

▪ Einstellung in die Datenbank des 
DNK

▪ Einarbeiten des Feedbacks der 
DNK-Gutachtenden

▪ Bewerbung der Veröffentlichung 
des Berichts über Social Media & 
Gute Beispiele

https://nachhaltiges-handwerk.de/beratung/betriebsberatung/
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Kontaktinformationen ZWH

Luise Maudanz
Stv. Bereichsleiterin Nachhaltigkeit & Internationalisierung
Zentralstelle für die Weiterbildung im Handwerk e. V. (ZWH)
Mohrenstraße 20-21 | 10117 Berlin (Büro Berlin)
Sternwartstraße 27-29 | 40223 Düsseldorf 
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030 / 20619-543; 0178 / 4918753

lmaudanz@zwh.de
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Social Media

▪ Facebook

▪ YouTube

▪ Instagram

▪ LinkedIn

https://www.facebook.com/ZWHev
https://www.youtube.com/channel/UCqKC-6KEtzyPeXdzkgi3VzQ
https://www.instagram.com/nachhaltiges.handwerk/
https://www.linkedin.com/company/9488342/admin/
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Haben Sie noch Fragen?

Mehr Informationen finden Sie auf 
www.nachhaltiges-handwerk.de

www.zwh.de

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!


